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Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Ziel aller Aktivitäten: 

passgenaue nachhaltige 

Integration in das Arbeitsleben



Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Aufgaben

� Berufliche Orientierung

� Beratung

� Matching und Vermittlung

� Begleitung und Stabilisierung

� Beruflich orientiertes Lernen



Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Aktivitäten

� Jugendliche gewinnen für Ausbildung� Jugendliche gewinnen für Ausbildung

� Verbindung herstellen zum Arbeitsmarkt

� Individuelle Profile erstellen

� Stärken und Förderbedarfe herausarbeiten

• Realistische Berufswünsche finden

• Ressourcen im Blick haben



Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Finanzierung durchFinanzierung durch

� Stadt Frankfurt (Bildungsdezernat und 
Sozialdezernat) 

� Land Hessen

� Bundesagentur für Arbeit, Jobcenter Ffm

� Stiftungen



Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Unser Ziel kann nur in Kooperation mit Partnern 
erreicht werden . Dies sinderreicht werden . Dies sind

� allgemeinbildende und berufliche Schulen

� Arbeitsagentur und Jobcenter

� soziale Einrichtungen

� Kammern und Innungen 

� Betriebe des ersten Arbeitsmarktes



Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e. V.

Fokus: strukturierte Angebote an 20 

frankfurterhauptschulprojekt

Fokus: strukturierte Angebote an 20 
allgemeinbildenden Schulen

� Frankfurter Hauptschulprojekt

� Förderunterricht

� Berufsinfoveranstaltungen

� Erfolgreich durch die Ausbildung



Aufgaben

� Koordination des gesamten Übergangsprozesses

frankfurterhauptschulprojekt

� Koordination des gesamten Übergangsprozesses
� Aktivierung und Motivation der Schüler 
� Individuelle Unterstützung bei der 

Ausbildungsplatzsuche
� Unterstützung bei der Erstellung von 

Bewerbungsunterlagen
� Akquise von freien Ausbildungsplätzen
� Vermittlung von Schülern in Ausbildung



Erfolgsfaktoren

� Intensive Begleitung im letzten Schuljahr

� Orientierung auf den ersten Arbeitsmarkt

� Ressourcenorientierte Beratung, die an den 
Stärken und Interessen ansetzt



Ergänzende Erfolgsfaktoren

Verbindliche Kooperation mit Schulen 

• Feste Zuständigkeiten der Berater

• Enge Abstimmung, Sichtungsgespräche

• Schulung von Lehrkräften

• Schulcoaching

• Schulentwicklungsplanung



Ergänzende Erfolgsfaktoren

Ansetzen an den Stärken der Jugendlichen, in 
den Blick nehmen der Förderbedarfeden Blick nehmen der Förderbedarfe

• Berufsbezogener Förderunterricht in Deutsch 
Englisch und Mathematik

• Kurse in Deutsch als Zweitsprache

• Prüfungsvorbereitung

• Simulation von Einstellungstests



Ergänzende Erfolgsfaktoren

Ausbildungsbegleitung

• Vorbereitung auf die Ausbildung• Vorbereitung auf die Ausbildung

• Verbindliche Begleitung in der Ausbildung 

• Kooperation mit Unternehmen und 
Berufsschulen

• Workshops und Einzelberatungen

• Stabilisierung und Krisenintervention



Ansprechpartnerin: 
Petra Lölkes │Geschäftsführung

gjb, Kurfürstenstraße 18

60486 Frankfurt

Fon 069 2045741-10

www.gjb-frankfurt.de

www.frankfurterhauptschulprojekt.de


